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alterliches 
Bürgerfest
Schweinfurt	
an der östlichen Stadtmauer

11.09. - 
12.09.10

Mittelaltermarkt,  

Ritterturnier, Lagerleben,

Ritter und Knappen,  

Gaukler und Feuerspucker,  

Minnesänger und, und, und 

Seit Jahrzehnten hat im weit gefächer­
ten Repertoire auch die „Alte Musik“ 
ihren festen Platz. Das Orchester wird 
musikalisch am Samstag und Sonntag 
zum Flair des Bürgerfestes beitragen.

Hans-Sachs-Spiel, Musik und Renaissance-Tanz  
im Forum Philosophengang 
Am Samstag, den 11. September um 
14.00 Uhr und am Sonntag, den  
12. September ab 13.00 Uhr sind im 
romantischen Forum im Philosophen­
gang Theater und Tanz aus der 
Renaissance angesagt. Die Hans Sachs 
Gruppe Schweinfurt und das Tanz­
ensemble „Scaramouche“ entführen in 
die Zeit des 15. und 16. Jahrhunderts 
und spielen ein Theaterstück über das 
Miteinander und Gegeneinander der 
Geschlechter. Interessante und 
amüsante Plaudereien zu Musik, Tanz 
und Theater alter Zeiten runden die 
Auftritte ab.

Gartenstädter Laienbühne 
Die Gartenstädter Laienbühne besteht 
seit 18 Jahren und hat ein Ensemble von 
10 bis 12 Schauspielern.  Hauptsächlich 
werden Komödien und Boulevard­
theater aufgeführt. Das Ensemble prä­
sentiert beim Mittelalterfest am 11. und 
12. September im Forum das Stück „Die 
Pferdebraut“.  Das Stück handelt vom 
Bauer Herbold, der sein Pferd verkaufen 
und der Bäuerin, die ihre Tochter 
verheiraten will. Dabei geschehen 
allerlei lustige Verwechslungen.

Die Turneydrachen 
Die Turneydrachen, am roten Turney­
drachen oder Wiederkreuz im Wappen 
sehr leicht zu erkennen,  bauen am 
Weißen Turm mit ihren Rittern, Knappen 

	 und Damen ein mittelalterliches Ritter­
lager auf. Die Ritter leben in ihren Zelten 

	 und der Besucher sieht, wie die Ritter 
im Mittelalter gewohnt haben. Schau­
kämpfe, Waffenschau des Hochmittel-
alters, Schaukochen, Reiterpatrouille, 
Schwertprobe, Markteröffnung, Markt­
gericht und Kinderfechten gehören 
zum Programm der Turneydrachen. 

Die Irrlichter 
Die Irrlichter sind heute lieber eine 
Spielleutetruppe und bezaubern mit 
Musik aus vergangenen Zeiten und 
fernen Welten. Auf Nachbauten alter 
Instrumente wie Schlüsselfiedel, 
Schalmei und Baßlaute interpretieren  
sie historische Stücke aus Mittelalter und 
Renaissance. Durch die besondere Nähe 
zum Publikum ist jeder Auftritt einzig­
artig und einmalig. Bei der Tanzanima­
tion unterweisen sie die Besucher in 
mittelalterlichen Reihen- und 
Schreittänzen.

Minniglich 
Die Spielleute Minniglich kommen aus 
den Hassbergen und spielen mittelal­
terliches Liedgut auf mehr als 20 alten 
Instrumenten. Die Spielleute Minniglich 
– das sind: Christian der Vielsaitige, 
Christine Spirata Angeli, Claudia von 
Mahrland und Sebastian Heidensohn.

„Freyes Burgvolk zu Künsperg“ 
Das freie Burgvolk zu Königsberg wird 
beim Bürgerfest zu Gast sein. Die 
Königsberger bauen ein mittelalterliches 
Lager im Wallgraben auf. Zu sehen sind 
Turnierzelte, Sonnensegel, Dreibein 
Feuerstelle auf der gekocht wird und 
diverse Waffen und Ausrüstungsgegen­
stände. Im Lager wird allerlei Handwerk 
gezeigt, wie Spinnen, Brettchenweben 
etc. Mit dabei ist auch eine Holzturnier­
bahn mit Pferd, auf der Kinder ein Ritter­
turnier erleben  können. Betrieben wird 
die Bahn mit Körperkraft und jedes Kind 
erhält abschließend eine Urkunde für 
seinen Mut.

Theatergruppe „RatzFatz“ Gochsheim e.V.  
spielt „Der kleine dicke Ritter“. Die noch 
junge Theatergruppe hat sich erst 1997 
mit dem Ziel zusammengeschlossen, 
Theateraufführungen für Kinder anzu­
bieten. Am Sonntag, den 12. September 
um 14.00 Uhr spielt die Gruppe im 
Forum Philosophengang das Stück 

		  „Der kleine dicke Ritter“ nach dem gleich-
		  nahmigen Roman von Robert Bolt. 

Detlefocus Flammenus  - Der Gaukler und sein Weib Dasha 
entführen Sie in die Welt des Mittelalters 
und bieten ihre tollkühnen Kunststücke 
als kurzweiliges und mitreißendes 
Spektakel dar. Es wechseln sich gefähr­
liches Feuerspiel und unterhaltsame 
Gaukelei ab mit lustigen Missgeschicken 
und halsbrecherischer Jonglage. 
Detlefocus Flammenus als Stelzenläufer 
lässt sein Weib Dasha als Marionette 
tanzen. Der Höhepunkt des Abends 
kommt, wenn der Gaukler und sein 
Weib als Feuerspucker eine Feuershow 
vorführen.

Frederic Finn 
spielt auf seiner Harfe traditionelle 

	 Musik aus aller Herren Länder, vom 
altfranzösischen Tanz über deutsche 
Liebeslieder bis hin zu irischen 

	 Balladen.	
	 Auch einfache Tänze aus früherer Zeit 
werden erklärt und Anekdoten erzählt:

	 Frederic Finn spielt am Samstag und 
Sonntag auf der Bühne Weißer Turm.

Power of Orient 
Die farbenprächtige Gruppe Power of 
Orient aus Volkach zeigt orientalisches 
Lagerleben beim mittelalterlichen 

	 Bürgerfest. Vorgeführt werden auch 
diverse Tanzstile aus dem Orient zu 
traditioneller, ethnischer und mittel-
alterlicher Musik. Musik wie auch Tanz 
vereinen Emotionen und mystische 
Elemente.

Das große Ritterturnier 
Einer der Höhepunkte des mittelalter­
lichen Bürgerfestes ist das tägliche 
Ritterturnier der Turneydrachen im Wall­
graben am Unteren Wall. 6 Ritter zu 
Pferde führen die „Exerzitien“, die reiter­
lichen Übungen des Hochmittelalters 
vor. Rolandreiten, Ringstechen, Helm­
schlagen, Spießwurf auf die Sau, Klapp­
schildstechen und Mancherlei mehr. 
Über das große Ritterturnier wacht der 
Herold, der das Turnier auch für die 
Besucher kommentiert.

Der Falkner 
Die hohe Kunst der mittelalterlichen 
Beizjagd mit dem Greifvogel wird 
meisterlich vorgeführt und für jeder­
mann verständlich erklärt. Die Könige 
der Lüfte einmal von ganz nah, einen 
Falken einmal selbst auf die Faust 
nehmen, einen Adler streicheln – un­
vergessliche Momente für Jung und Alt.

Der Mittelaltermarkt 
An beiden Veranstaltungstagen findet 
ein Mittelaltermarkt beim Weißen Turm 
am Oberen Wall statt. Allerlei fremdartige 

	 Gerüche, Klänge und Markthändler 
warten auf die Besucher. Handwerker 
arbeiten an ihren Ständen und fertigen 
mit geschickter Hand vielerlei kunst-
volles Geschmeide. Der Magistrat wacht 
solange die rote Fahne aushängt über 
Recht und Ordnung auf dem Markt.

Schlossfreunde Châteaudun
Die zehnköpfige Gruppe des Vereins 
„Les Amis du Château“ unter der 
Leitung von Norbert Therby kommt aus 
Châteaudun, der französischen Partner­
stadt Schweinfurts. Die Schlossfreunde 
wollen, wie bei Ihrem eigenen Mittel­
alterfest „Foire aux Laines“, Reihen- und 
Reigentänze sowie Fechtschaukämpfe 	

		  aufführen. Sie revanchieren sich auf 	
		  diese Weise auch für den Besuch einer 	
		  Delegation des Schweinfurter Partner-	
		  vereins „Freundeskreis Châteaudun“ mit 	
		  der Mittelaltergruppe „Die Oberndorfer 	
		  Barden“ bei ihrem Fest im letzten Jahr.

Infos:
Stadt SCHWEINFURT 
Amt für Wirtschaftsförderung 
und Liegenschaften
Markt 1, 97421 Schweinfurt
Tel. 09721 51497
www.schweinfurt.de w

w
w

.lu
dw

ig
-h

oe
hn

e.
de



Programm
Samstag, 11. September von 11.00 Uhr – 23.00 Uhr
Bühne – Platanenpromenade, Am Unteren Wall
11.00	 Uhr	 Festbeginn
11.00	 Uhr	 Minniglich
11.30	 Uhr	 Eröffnung 
		  durch Oberbürgermeister Sebastian Remelé
11.45	 Uhr	 Minniglich
13.00	 Uhr	 Irrlichter
14.00	 Uhr 	 Oberndorfer Barden
15.00	 Uhr	 Schlossfreunde Châteaudun, Reihen- u. Reigentänze
17.00	 Uhr 	 Mandolinen- u. Gitarrenorchester der Naturfreunde
18.30	 Uhr 	 Detlefocus Flammenus und sein Weib Dasha
19.00	 Uhr	 Minniglich
21.00	 Uhr	 Irrlichter
22.00	 Uhr	 Feuershow mit Detlefocus Flammenus und Dasha

Wallgraben, Am unteren Wall
15.30	 Uhr	 Ritterturnier mit den Turneydrachen
17.00	 Uhr	 Schlossfreunde Châteaudun, Schaufechten

Bühne – Weißer Turm, Am Oberen Wall
11.00	 Uhr	 Markteröffnung
11.30	 Uhr 	 Marktgericht
12.00	 Uhr 	 Ritterschaukampf und Kinderfechten  
		  Mit-Mach-Aktion
12.30	 Uhr	 Frederic Finn der Harfenspieler
13.30	 Uhr	 Schlossfreunde Châteaudun, Schaufechten
15.00	 Uhr	 Detlefocus Flammenus und sein Weib Dasha
17.00	 Uhr	 Die Irrlichter
18.00	 Uhr 	 Frederic Finn der Harfenspieler
19.00	 Uhr	 Die Irrlichter – Tanzanimation
20.00	 Uhr	 Frederic Finn der Harfenspieler

Mittelalterliches Bürgerfest
an der östlichen Stadtmauer

Die Stadt Schweinfurt feiert 
am 11. und 12. September 
wieder ein mittelalterliches 
Bürgerfest an der östlichen 
Stadtmauer. Nach der Frei­
legung der Stadtmauer am 
Unteren Wall trifft der Be­
sucher Schweinfurts, wenn 
er sich der Stadt von Süden 
und Osten her nähert, 
unweigerlich auf die histori­
schen Wurzeln der ehemals 

freien Reichsstadt. Die Grünanlage und Stadtbefestigung Unterer
Wall wurde im Jahr 2007 fertig gestellt. Dies war der Anlass für 
ein mittelalterliches Bürgerfest. Zehntausende Besucher aus Stadt 
und Land waren begeistert. In diesem Jahr gibt es eine Neuaufla­
ge des Bürgerfestes. Mit dabei sind natürlich wieder die Schwein­
furter Bürgervereine. Sie bewirten die Gäste in historischer Tracht 
an der Platanenpromenade am Unteren Wall, der Bürger- und 
Kulturverein Oberndorf baut Baldachin und Zelte des Walpurgis­
gerichts auf, das „Freye Burgvolk zu Künsperg“ wird sein Lager im 
Wallgraben am Unteren Wall aufschlagen. Herzlich willkommen 
sind die Schlossfreunde aus Châteaudun. 

In der Grünanlage Weißer Turm am Oberen Wall wird ein Mittel-
altermarkt aufgebaut. Die „Turneydrachen“ kommen mit ihren 
Rittern, Knappen, Damen und Pferden und stellen ihre Ritterzelte 
auf. Das Volk kann teilhaben am mittelalterlichen Leben. Für das 
leibliche Wohl sorgen die Taverna Magica und der mittelalterliche 
Wanderbäcker mit Rahmfladen und frischem Brot. Entspannung 
findet man im mittelalterlichen Badehaus und allerlei Handwer­
ker, wie Schmied, Drechsler, Korbflechter und Händler bauen 
ihre Stände auf. Der Höhepunkt an beiden Tagen wird das 
Ritterturnier mit den Rittern der Turneydrachen im Wallgraben 
am Unteren Wall sein.

Auf drei Bühnen an der Platanenpromenade, am Weißen Turm 
und im Forum im Philosophengang wird an den drei Festtagen 
Unterhaltung mit Musik, Theater und allerlei Kurzweil geboten. 
Viele Schweinfurter Gruppen, wie die Oberndorfer Barden, das 
Mandolinen- und Gitarrenorchester der Naturfreunde, die Hans-
Sachs-Gruppe mit der Tanzgruppe Scaramouche, die Laienbühne 
und der Gesangverein Gartenstadt und die Theatergruppe 
Ratzfatz verleihen dem Bürgerfest sein Lokalkolorit und seine 
besondere Authentizität. 
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Weitere Programmpunkte:

Ökumenischer Wortgottesdienst
Am Sonntag findet ein mittelalterlicher ökumenischer 
Gottesdienst statt. Der Gottesdienst wird mit mittelalterlichen 
Liedern von der Gruppe Irrlichter und den Oberndorfer Barden 
musikalisch umrahmt.
Termin: 12.09.2010 von 10.00 – 11.00 Uhr
Platanenpromenade am Unteren Wall

Historischer Altstadtrundgang
Die Führung beginnt im Ebracher Hof. Gemeinsam mit versierten 
Gästeführern/innen durchstreifen Sie die Altstadt entlang der 
restaurierten Wallanlagen. Die Führung endet am Weißen Turm.
Kostenlose öffentliche Führungen am
11.09.2010 um 14.00 / 15.00 und 16.00 Uhr,
12.09.2010 um 13.00 / 14.00 und 15.00 Uhr
Treffpunkt: Ebracher Hof, Rittergasse
Dauer: 1 Stunde

Schnupperklettern an der historischen Stadtmauer
Der Deutsche Alpenverein Sektion Schweinfurt bietet für Kinder 
an der Stadtmauer ein kostenloses Schnupperklettern an. Die 
Kinder werden von ausgebildeten Jugendbetreuern gesichert. 
Treffpunkt: Kletterwand des DAV neben der Skateranlage
Termin: 12.09.2010 von 12.00  - 17.00 Uhr

Sonntag, 12.09.2010
Tag des offenen Denkmals
Kostenlose Führungen zum Thema Kultur in Bewegung – Reisen, 
Handel und Verkehr – siehe Veröffentlichung in der Tagespresse 
und im Programmheft

Naturbühne im Forum, Philosophengang
13.00	Uhr	 Laienbühne Gartenstadt „Die Pferdebraut“
14.00	 Uhr 	 Hans-Sachs-Gruppe und Tanzgruppe Scaramouche
14.30	 Uhr	 Gesangverein Gartenstadt
17.00	Uhr	 Laienbühne Gartenstadt „Die Pferdebraut“

Sonntag, 12. September von 11.00 Uhr – 19.00 Uhr
Bühne – Platanenpromenade Am Unteren Wall
10.00	Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst – musikalische 
		  Umrahmung: Die Irrlichter, Oberndorfer Barden
11.00	Uhr	 Minniglich
12.30	Uhr	 Schlossfreunde Châteaudun, Reihen- u. Reigentänze
13.00	Uhr	 Oberndorfer Barden
14.00	 Uhr	 Mandolinen- u. Gitarrenorchester der Naturfreunde
16.30	Uhr	 Irrlichter
17.30	Uhr	 Minniglich

Wallgraben, Am Unteren Wall
15.00	Uhr 	 Ritterturnier mit den Turneydrachen
16.30	 Uhr	 Schlossfreunde Châteaudun, Schaufechten

Bühne – Weißer Turm, Am Oberen Wall
11.00	Uhr	 Markteröffnung
11.30	Uhr	 Marktgericht
12.00	Uhr 	 Ritterschaukampf und Kinderfechten, Mit-Mach-Aktion
12.30	Uhr	 Frederic Finn der Harfenspieler
13.00	Uhr	 Die Irrlichter
14.00	 Uhr	 Die Irrlichter - Tanzanimation
16.30	Uhr	 Frederic Finn der Harfenspieler
17.30	Uhr	 Die Irrlichter

Naturbühne im Forum, Philosophengang
12.00	Uhr	 Laienbühne Gartenstadt „Die Pferdebraut“
13.00	Uhr	 Hans-Sachs-Gruppe und Tanzgruppe Scaramouche
14.00	 Uhr	 Theatergruppe Ratzfatz „Der kleine dicke Ritter“

Programmänderungen vorbehalten.
Bühne Weißer Turm

Die folgenden Gruppen und Vereine nehmen 
am mittelalterlichen Bürgerfest teil:
Bürgervereine der Stadt Schweinfurt  

Die Bürgervereine können auf eine lange 
Geschichte und Tradition zurückblicken. 
Ihre Kirchweihen und Brauchtumsveran­
staltungen sind ein fester Bestandteil im 
Veranstaltungsreigen der Stadt. Die acht 
Schweinfurter Bürgervereine unterstützen 
Veranstaltungen der Stadt Schweinfurt und 
werden beim mittelalterlichen Bürgerfest 
die Gäste in historischen Kostümen bewir­
ten. Deftiger Feuertopf, Wildschweinbrat­
würste, Backes, Kartoffelpfanne und andere 
Leckereien erwarten die Besucher. Der 
Bürger- und Kulturverein Oberndorf ist 
ebenfalls mit dabei und baut seine Zelte, 
Baldachin und Ausrüstung des Walpurgis­
gerichts Am Unteren Wall auf.

Oberndorfer Barden 
Die Oberndorfer Barden unter der musi­
kalischen Leitung von Dr. Herbert Wiener 
spielen beim Bürgerfest Lieder, die an die 
mittelalterliche Funktion und Bedeutung 
der Schweinfurter Burgmauern und 
Befestigungsanlagen anknüpfen. Dazu 
gehören alte Instrumentalstücke mit 
Laute, Krummhorn, Psalter und Schalmei 
ebenso wie die Minnelieder von Walther 
von der Vogelweide. Ihre Bauernlieder 
erinnern unterstützt durch Kriegstrommeln, 
Rasseln und Waschbrett an die histo­
rischen Begebenheiten während des 
Bauernkrieges in der Freien Reichsstadt 
Schweinfurt und den Sturm auf die um­
gebenden Burgen und Schlösser. Aber 
auch alte „Tanz- und Heubodenlieder“ 
sowie romantische Liebes- und altfrän­
kische Spottlieder gehören zu ihrem 
Repertoire.

Mandolinen- und Gitarrenorchester der Naturfreunde Schweinfurt 
Das Orchester unter der Leitung von 
Jürgen Klose gehört zu den traditions-
reichsten Ensembles der Stadt. Das 
Musizieren in Zupforchestern hat in der 
Naturfreundebewegung ein lange 
Tradition, in Schweinfurt seit ca. 1920.  


